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1651 [ Juni 4 . ] Mai 25 . , Bern A

SCHREIBEN VON SCHULTHEISS ANTON VON GRAFFENRIED AN [ DEN URNER
LANDRAT ] OBERST [ SEBASTIAN PEREGRIN ] ZWYER

"Dessselben . . . anmuetiges glükhwundsah schryben [ - Graffenried war dm Mai

1651 zum Schultheissen von Bern erwählt worden - J habe Joh Zuo recht empfan¬

gen dankhe dem H. uffs höchste sins fründtlichen angedenkhens und dass Jme

beliebt myn wenige Person by dieser furfallenheit Jn considération Ze Ziechen

Gott den Allmechtigen Pitend das er des H. wünsch wahr mache mier die Zue dem

Unverhofft . . . beigefallen ehrenambt erforderliche gäben verlychen 3 und alle

myne Verrichtungen dahin verleiten welle 3 das beförderst syn heiliger Nam

dardurch gehert und des gantzen werden Vaterlandts Wolfahrt dardurch gefur-

dert werde 3 und die gnad haben möge myn hochgehrten hem als ein vorträffen-

liches omament gantzer Eydgnosschafft minen wolschuldigen dienst Zeleisten 3

wye Jch dan die occasion syner befeichen gewirdiget Zesyn mit Verlangen er¬

warte [ - Graffenried bzw . Bern sollte im Uttwiler - und Lustdorferhandel ver¬

mitteln - ] 1
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